
Herzlich Willkommen!
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Welche Schule ist die 
richtige für mein Kind?

Originalfassung: Staatliche Schulberatung München auf der Grundlage des Flyers „Die bayerische Realschule“, 2015. Für nachträgliche 

Änderungen wird keine Haftung übernommen. Stand September 2019



Was macht die Realschule?
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Die Realschule vermittelt eine 
erweiterte Allgemeinbildung

und unterstützt die 
Schülerinnen und Schüler bei 
der beruflichen Orientierung

Der Unterricht in der 
Realschule ist deshalb 

geprägt von einer engen 
Verbindung von Theorie

und Praxis.



Was lernen Realschüler*innen?
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Unterrichtsfach Jahrgangsstufe
5

Jahrgangsstufe 
6

Religion/Ethik 2 2

Deutsch 5 5

Englisch 5 4

Geschichte - 2

Geographie 2 2

Mathematik 5 5

Biologie 2 2

Informationstechnologie nach Verteilung 2

Sport 2 2

Ku, We, TG 3 2

Musik 2 2



Wahlpflichtfächergruppen
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I

II

IIIa

IIIb

Mathematik, 
Naturwissenschaften

Wirtschaftswissenschaften

Französisch

Gestalten

Basisunterricht
für alle 
Schülerinnen 
und Schüler

5 6 7 8 9 10

Jahrgangsstufen

Bayerisches
Staatsministerium für
Unterricht und Kultus

Beginn der Aufteilung



Wie lernen Realschüler*innen?
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Berufsvorbereitung der 

Realschüler*innen
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Realschule (Schwerpunkt Jgst. 9)

• Besuch des Berufsinformationszentrums
• Sprechstunden mit der Berufsberatung
• Berufseignungstests
• Projekttage zur Berufsfindung
• Bewerbungstraining
• … und vieles mehr

Unternehmen / Betrieb

• Betriebspraktika in Klasse (1 – 2 Wochen)
• Ausbildungsbörsen
• Expertenreferate
• Bewerbertraining
• Durchführung zusätzlicher Praktika
• Unternehmensführungen
• … und vieles mehr

enge 

Kooperation

Etwa zwei Drittel der Realschulabsolventen streben auf den Ausbildungsmarkt, 

ein Drittel besucht weiterführende Schulen.
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naturwissenschaftlich-technische 

und gewerblich-

technische Berufe

Berufe im 

musisch-

gestaltenden

hauswirtschaftlichen,

sozialen und im handwerklichen Bereich

Fachlehrer/

Fachlehrerin

weiterführende schulische

Bildungsgänge (GY, FOS, BOS)

Berufe im Dienstleistungsbereich

in Handel, Banken, 

Versicherungen,

Verwaltung und 

Industrie

Realschulabschluss – Qualifikation 

für eine Ausbildung



Wie geht es weiter nach 

der Realschule?
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Der Realschulabschluss bietet neben dem Beginn einer Berufsausbildung vielfältige 
Anschlussmöglichkeiten, die bis zur Aufnahme eines Studiums führen können.

Realschule

Mittlerer Schulabschluss

ohne Berufsausbildung

Gymnasium 

Einführungsklasse

Qualifikationsphase
Fach-

oberschule

FOS

Vorkurs/

Vorklasse

Höherer Berufsabschluss 

(und Hochschulzugang)

Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife / 

Fachhochschulreife

Allgemeine 

Hochschulreife

DBFH
Doppelqualifizierung

Berufsausbildung 

und Fachhoch-

schulreife 

Ausbildungsberuf

(Mittl. Schulabschluss möglich)

Berufsschule im 

dualen System

Berufs-

fachschule

Berufliche

Oberschule

BOS

Vorkurs/

Vorklasse

Fach-
akademie

Fach-
schule



Schule ist mehr als Unterricht:

Schulleben an der (Konradin-)RS
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❖ Kennenlerntage, Skilager, Schüleraustausch Frankreich, 
Studienfahrt England, Besinnungstage, Abschlussfahrt 

❖ Offene Ganztagsschule, Bläserklasse, Bilingualer Unterricht in 
Geographie

❖ Sprachzertifikate DELF (Französisch), PET-Prüfung (Englisch)

❖ berufliche Orientierung, Firmenbesuche, Kooperationen mit 
ortsansässigen Firmen, …

❖ Wahlfächer: Schulband und Techniker, Schulblasorchester, 
Schultheater, Schulimkerei, Artistikgruppe, … 

❖ Tutoren, Streitschlichter, Schulsanitäter, Lernen lernen, …



Passt die Realschule zu mir?
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Begabung 

❖ Logisches Denkvermögen

❖ Gedächtnis, Auffassung

❖ Neugier, Fantasie

Lernbereitschaft

❖ Anstrengungswille, Fleiß

❖ Selbstständigkeit, Ausdauer

❖ Interesse, KonzentrationSeelische Grundstimmung

❖ misserfolgsängstlich oder 

erfolgszuversichtlich

❖ aufgeschlossen für Neues

Körperliche Verfassung

❖ Belastbarkeit

❖ Widerstandskraft

❖ Seh- und HörvermögenElternhaus
❖ Interesse u. Zeit für Schule, 

❖ Förderung und Anregung

❖ Ermutigung bei Rückschlägen
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Wie wird man Realschüler*in 

der 5. Klasse?
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Realschule

2,66 oder besser

Probeunterricht*

3,0 oder schlechter

Durchschnitt aus Deutsch/ Mathematik/ HSU im Übertrittszeugnis

* Der Probeunterricht:
• Bestanden bei mindestens 3 und 4 oder 4 und 3 in 

Deutsch/ Mathematik
• Möglichkeit des Übertritts bei 4 und 4 in 

Deutsch/ Mathematik durch Elternwillen

Übertritt aus der Jahrgangsstufe 4 

der Grundschule



Wie wird man Realschüler*in 

der 5. Klasse?
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Übertritt aus der Jahrgangsstufe 5 

der Mittelschule

Realschule

2,5 oder besser

Durchschnitt aus Deutsch/ Mathematik/ im Jahreszeugnis,

in Härtefällen ggf. Eignungsfeststellung durch die Lehrerkonferenz

der Mittelschule.

Gelenkklassen:
• Die 5. Jahrgangsstufe in den Schularten MS, RS und 

Gym hat die Funktion einer Gelenkklasse.
• Leistungsstarke Schülerinnen und Schüler werden in

Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch für einen
aufsteigenden Übertritt unterstützt.



Aufnahme in eine höhere 

Jahrgangsstufe der RS
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Realschule (jeweils nächsthöhere Jahrgangsstufe)

* Bei schlechterem Durchschnitt in der Mittelschule ist grundsätzlich eine Aufnahmeprüfung 

an der Realschule möglich.

Mit Vorrückungserlaubnis oder Vorrücken

auf Probe an der bislang besuchten Schule

Übertritt in Jgst. 6 bis 10 

bzw. 8 bis 10 bei Übertritt aus M-Zug der Mittelschule

oder der Wirtschaftsschule.

Wirtschafts-

schule
Gymnasium

Mittelschule

M-Zug

Durchschnitt 2,0

aus Deutsch/

Mathematik/

Englisch im

Jahreszeugnis*

Mittelschule



Unterlagen zur Anmeldung
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❖ Übertrittszeugnis (Original) der Grundschule

❖ Kopie der Geburtsurkunde oder des Familienstammbuchs

❖ Zeugnisse von früher besuchten Schulen
(falls Übertritt nicht von Volksschule)

❖ ggf. Sorgerechtsbeschluss

❖ eventuell Bestätigung einer Lese-Rechtschreibstörung*

(*nach dem Übertritt vom Schulpsychologen der Realschule bestätigen lassen)

❖ eine formlose Erklärung, wenn Ihr Kind die Bläserklasse 
besuchen möchte



Der Probeunterricht an der RS
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Der Probeunterricht ist bestanden,

❖ wenn in den Prüfungsfächern D und M mindestens die Noten 3 und 4 erreicht 

werden. 

Der Elternwille entscheidet, 

❖ wenn im Probeunterricht mindestens in beiden Prüfungsfächern die Note 4 

erreicht wird.

Beratungsgespräch:

❖ Ein  verpflichtendes Beratungsgespräch an der aufnehmenden Schule ist nicht 

erforderlich. (Beratungsangebote bestehen selbstverständlich weiterhin.) 



Der Probeunterricht an der RS
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Organisation: einheitliche Aufgaben für alle Schüler

(Aufgabenbeispiele unter www.realschule.bayern.de)

Dauer: 3 Tage

Anforderungen: Prüfungsnote wird aus mündlichen und schriftlichen 
Leistungen gebildet

Deutsch: - Fragen zum Textverständnis

- Schreibauftrag (erzählender Text)

- Rechtschreibung  Eventuell Gutachten vorlegen!

- Sprachkompetenz (Fragen/ Aufgaben zur Grammatik)

Mathematik: - Formales Rechnen

- Lösen von Sachaufgaben

- Geometrie

http://www.realschule.bayern.de/


Termine an der Konradin-RS

❖ Informationsveranstaltung: Do. 11.03.2021

❖ Voranmeldung ab 12. März 2021 auf der 
Homepage unter SchulantragOnline

❖ Anmeldung: 10./11. Mai 2021

❖ Probeunterricht: Di. 18.05.21-Do. 20.05.21
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Welche Schule ist denn nun 

die richtige für mein Kind?

18

Die richtige Schule für Ihr 
Kind ist die, an der Ihr 
Kind erfolgreich sein kann!



Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Datei: Powerpoint-Übertritt 02/05 May

Noch Fragen?

Konradin-Realschule Friedberg K. Mayr und A. Scheel

Rothenbergstr. 4 Sprechstunde nach 

86316 Friedberg Vereinbarung

0821-603095



Weitere Informationen

www.schulberatung.bayern.de

www.realschule.bayern.de/eltern

www.meinbildungsweg.de

http://www.konradin-realschule.de/

https://youtu.be/Vgw2NQlfl4Q
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http://www.schulberatung.bayern.de/
http://www.realschule.bayern.de/eltern
http://www.meinbildungsweg.de/
http://www.konradin-realschule.de/
https://youtu.be/Vgw2NQlfl4Q

